
Unsere Ziele 

«* Behinderte Menschen aus Hannover und der Re- 
gion einen Ausbiidungs- und Arbeitsplatz anzubie- 
ten, der ihnen die Gelegenheit zur Ausübung einer 
geeigneten Tätigkeit gibt. 

■=> Behinderte Menschen durch individuelle, beglei- 
tende Förderung zur Teilhabe am Arbeitsleben in 
Beruf und Gesellschaft zu integrieren. 

«* Behinderte Menschen ganzheitlich und planvoll so 
zu fördern, dass sie ihre Persönlichkeit und Leis- 
tungsfähigkeit entwickeln, erhöhen oder wieder- 
gewinnen können. 

So erreichen Sie uns 

Mit der Stadtbahn: Linien 6 und 11 
Haltestelle Kopernikusstraße 
Mit dem Bus: Linien 100 und 200 
Haltestelle Kopernikusstraße 
Mit dem Auto: Sie fahren auf den Innenhof der Werkstatt 
über die Zufahrt Kopernikusstraße 

Angebote zum Kennenlernen unserer Einrichtung 

=>    Informations- und Besichtigungstermine 
=*    Hospitationstage 
e*    Praktika für Schüler/-innen der Förderschulen in den 

letzten beiden Jahrgängen 

Ansprechpartner für das Eingangsverfahren und den 
Berufsbildungsbereich 

Frau Frevert, Tel. 0511/7082-119 
Email: frevert@c-w-hannover.de 

Frau Vogel, Tel. 0511/7082-324 
Email: vogel@c-w-hannover.de 

Ansprechpartner für den Arbeitsbereich 

Frau Werner, Tel. 0511/7082-117 
Email: werner@c-w-hannover.de 

Caritas- Werkstätten 
Hannover 
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Caritas-Werkstätten Hannover 
- Niels-Stensen-Haus - 

Engelbosteler Damm 72 
30167 Hannover 

Telefon: 0511/7082-0 
Telefax: 0511/7082-124 

Email: info@G-w-hannover.de 
Internet: www.c-w-hannover.de 



Wer sind wir 

Die Caritas-Werkstätten Hannover ist eine anerkannte 
Werkstatt für Menschen mit körperlichen, geistigen 
und/ oder seelischen Behinderungen mitten im Stadtteil 
„Nordstadt". Mit öffentlichen Verkehrsmitteln sind wir 
gut erreichbar. Unsere Beschäftigten sind in 15 ab- 
wechslungsreichen Arbeitsfeldern tätig. Ihre Förderung 
findet in den Bereichen des Berufsbildungsbereiches, 
Arbeitsbereiches und der Fördergruppe statt. 
In unserer Werkstatt vereinen sich viele unterschiedli- 
che Kulturen. Unsere Arbeitsangebote gelten für Men- 
schen, die wegen Art und Schwere ihrer individuellen 
Behinderung nicht, noch nicht oder noch nicht wieder 
auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt arbeiten können. 
Dabei findet eine individuelle Förderung jedes Einzel- 
nen statt. 

Leitbild 

Unsere soziale Einrichtung arbeitet in der Trägerschaft 
des Caritasverbandes der Diözese Hildesheim. Es ist 
uns wichtig, unseren Auftrag an einem christlichen 
Menschenbild zu orientieren. Dies setzt voraus, dass 
wir benachteiligte Personen in der Gesellschaft als 
gleichwertige Menschen wahrnehmen und nicht an- 
hand ihrer Einschränkung beurteilen. 

Eingangsverfahren (EV) 

Im dreimonatigen EV bieten wir die Möglichkeit ver- 
schiedene Arbeitsplätze unserer Einrichtung kennenzu- 
lernen. 
Dabei stellen wir fest, 
o   welche  Interessen,  Neigungen und  Fähigkeiten 

vorhanden sind; 
welcher Förderbedarf besteht und welche Maß- 
nahmen notwendig sind; 
ob eine Werkstatt die geeignete Einrichtung für 
die Teilhabe am Arbeitsleben ist. 
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Berufsbildungsbereich (EBB) 

In der zweijährigen Ausbildung fördern wir planvoll hin 
auf den allgemeinen Arbeitsmarkt. Dabei steht nicht nur 
die arbeitspraktische Förderung im Mittelpunkt, sondern 
auch die Erweiterung der psychosozialen und lebens- 
praktischen Fähigkeiten. Die Ausbildungsbereiche sind 
größtenteils in Lerninseln mit dem Arbeitsbereich ver- 
bunden. 

In der Ausbildung ist die Berufsschule und Sport inbegrif- 
fen. 
Zusätzlich bieten wir den Auszubildenden ganzheitliche 
begleitende Angebote, wie 
o    heilpädagogische Förderung, 
o   pädagogisches/therapeutisches Snoezelen und 
o    monatliche Freizeitangebote 

an. Darüber hinaus wird in jedem Ausbildungsjahr eine 
Bildungsfahrt veranstaltet. 

Unsere Arbeltsfelder 

■=>   Aktenvernichtung 

Arbeitsbereich 

Zu unserem sozialen Auftrag gehört die Schaffung ge- 
eigneter Ausbildungs- und Arbeitsplätze sowohl innerhalb 
als auch außerhalb der eigentlichen Werkstatt. In Zu- 
sammenarbeit mit Firmen aus der freien Wirtschaft rich- 
ten wir individuelle begleitete Gruppen- oder Einzelar- 
beitsplätze direkt vor Ort ein. Um so eine Integration auf 
den Allgemeinen Arbeitsmarkt zu erleichtern, werden die 
Beschäftigten durch einen Integrationsassistenten unter- 
stützt. 

Archivierung 
Bootswerft 
Buchbinderei 
Druckweiterverarbeitu ng 
Garten-ZLandschaftspflege 

■=> 

■=> 

■=> 

o Großküche 
=* Hausservice 
=* Holzverarbeitung 
=> Konfektionierung 
>* Lager & Logistik 
=* Schleifmittelverpackung 
=* Textilverarbeitung 
=> PC-Aufbereitung 
=> Verwaltungsarbeiten 
o Wäscherei 

Unsere Arbeltsfelder mit Außenarbeitsplätzen 

o Archivierung 
G Garten- und Landschaftspflege 
=* Groß- und Spülküche 
o Konfektionierung 
"* Lager und Logistik 

Unsere Arbeltszelten inklusive Pausen 

montags bis donnerstags: 8.00 bis 15.15 Uhr 
freitags: 8.00 bis 14.00 Uhr 
Frühstückspause: 30 Minuten 
Mittagspause: 45 Minuten 

In den Pausen werden Snacks und Getränke in unserem 
Kiosk und im Cafe Niels angeboten. In unserer Kantine 
stehen in der Mittagszeit täglich zwei warme Gerichte zur 
Auswahl. 


